
             

Perspektiven durch ehrenamtliches Engagement
Ein Projekt zur Unterstützung von geduldeten Geflüchteten in Konstanz

Projektbeschreibung 
In einem neuen Land Fuß zu fassen ist nicht immer leicht – besonders als geflüchtete Person. Vielen 
Geflüchteten, die lediglich über eine Duldung verfügen, fällt die Bewältigung ihres Alltags besonders 
schwer. Ohne Arbeitserlaubnis, mit nur geringen Deutschkenntnissen und teilweise psychischen 
Belastungen fehlt es den betroffenen Personen oftmals an Zukunftsperspektiven. Durch sinnstiftende 
ehrenamtliche Mitarbeit in lokalen Vereinen oder Institutionen schaffen sich Geflüchtete Möglichkeiten 
der gesellschaftlichen Teilhabe.

Ziel des Projekts
Das Projekt „Perspektiven durch ehrenamtliches Engagement“ fördert gezielt die Integration von 
geduldeten Geflüchteten sowie das zivilgesellschaftliche Engagement in Konstanz. Geflüchtete können 
bereits erworbene Sprachkenntnisse festigen, soziale Kontakte knüpfen und ihrem Alltag wieder Struktur 
verleihen. Dies sind wichtige Voraussetzungen für den Beginn einer Ausbildung oder den erfolgreichen 
Eintritt ins Berufsleben und schaffen somit die Chancen auf eine mögliche Bleibeperspektive.
Vereine und Organisationen erhalten bei ihren Aktivitäten und Angeboten tatkräftige Unterstützung 
durch engagierte Geflüchtete. Gleichzeitig leisten sie einen wertvollen Beitrag zur Integration, der 
gesellschaftlichen Teilhabe und dem sozialen Zusammenhalt in Konstanz.

Ablauf
Geduldete Geflüchtete leisten ein Ehrenamt von 3 bis zu 6 Monaten in gemeinnützigen Vereinen oder 
Institutionen in Konstanz und bekommen dafür von diesen eine kleine Aufwandsentschädigung (bis zu 
840€ im Jahr). Diese Kosten werden von der Stadt Konstanz (Stabsstelle Konstanz International) an die 
Institution bzw. an den Verein zurückerstattet.

Infos und Kontakt: Celine.Flumm@konstanz.de (Céline Flumm, Stabsstelle Konstanz International)


